
Stück 49» ' Steàief. BüW rc. Hë^t

Das Publicum wird nun hieraus ersehen, wie geringhaltig selbige nicht mw gegen den ange
nommenen Conventionsmäßigen 2O Guldenfuß, pudern auch selbst gegen die HèWhey Scheide
münzen aussän, mithin sich für deren Annahme hüten, um einen! dcmUüchstigen ohnansbleibli-
chen Verlust in Zeiten vorzubeugen. Cassel den 23. November 1789. ^

D. ü. 8vida, Fürsrl. Hess. Rach undVêünzmeister.
Skeckvrief.

Nachstehender Steckbrief ist dahier von Frankfurts) angekommen,
Nachdenr der hiesige Schutzjude Salomon Kahn, mittelmäßiger untersetzter Statur, ein schwar

zes Gesicht und schwarze àgenbraunen, den Kopf tief in die Schultern steckend , eine rasche
Aussprache und stark aufgeworfenen Mund habend, eine Perücke.tragend, 30 bis. 36 Jahr mlr,
begangener Bettügereyen beschuldiget worden, sich auch durch setzte Entweichung derselben sehr
verdächtig gemacht, und also an dessen Habhaftwerdmtg, und »rach Befinden Berufung dem
obrigkeitlichen Amte sehr viel gelegen ist; als ersuchet vían hierdurch alle und jedeOrts Obrigkeiten
Lrenstsreundlichft und ergebenst, auf vorbeschriebeyen süchtigen Juden, Salomon Kahn, ein wach-
sanrcs Auge zu lpben, solchen im Betretungsfalk gesanglich niiederMverfen, und davon alsbaldèn
die beliebige Nachrichtauhero gelmtgen zulassen, damit wegen dessen Abhol - und Erstattung
der dabey gehabten Kosten das nöthige veranstaltet werden könne. Diese Uns hierunter erzei
gende Bereitwilligkeit werden Wir bey allen ähnlichen Gelegenheiten zu erwiedern so bereit gls
willig sch». Datum den i4ten November 1789.

L-urgerm erstere und Rath der Reichsstadt frankfurch.
Es werden-daher von hieraus alle und jede Obrigkeiten in subfidium jxiris dienstfreundlichst ersttcht&gt;
auf diesen Fugitívum genau zu iuvigiliren, im Betretttngsfall gesanglich niederzuwerfen, nud Uns

. davon beliebige Nachricht zu ertheilen. Cassel den 19. Nov. 1789.
für ft l. Hessis Rrtminal-Gericht. I. L.f. Luch, Kriminal. Richter.

Bücher zu verkaufen:
a) In der Schloßstraße Nr. i zy. vhnwett dem Lombard: Der Bereiter mît Küpf. 12 Gr. Wencks

Geschichte der Hessen, 6 Gr. Friderici Samlung von KriegSrechts-Sprüchen, ü Gr. Xeno-
phons Republik der Akhenienser, st Gr. Zahns Briefe an die F eydeà, r Bände, ü Gr.
Die Sitten von Paris 4 Gr. Die Einpfropfung der gefunden Vernunft, z Gr. Doctor Bar.
tbek, ein Lullspiel, 4 Gr. Der Barbier von Sevilla, 4 Gr. Veneronr italienisch - französisch

 nud deutsche Grammakika, 8 Gr. Spmetto politische Schnnpftobacksdose, 6 Gr. Helmurhs
. Gründe der Sre nw ssenschaft. mit Kupf. 12 Gr. Wittenbachii Compend. Theos, 8 Gr. Lü-

nigS Vorratb wohl siMfirter Schreiben, y Gr. Die heilige Liebe Gottes und die unh«!lige Na-
tu'rlttde mit Küpf. 8 Gr. Putters Anleitung zur juristischen Praxi, 2 Theile, 10 Gr. Lud.
tel g Ernst Herzog zu Braunfehweig, ein Actenmaefiger Bericht &amp;c. 2 Theile, 16 Gr. Der wah
re Zül st und w^rhe Minister, 8 Gr. Be- si, oder der Eigensinn des Schicksals, 2 Theile, 8 Gr. Cra,
mers Handbuch der gemeinen bürgerlichen Rechtslehre, 14 Gr. Beschreibung aller Gottes
und Götzendienste in der ganzen Welt, mttKupf. r6 Gr. Biblia hebraica, I Rihlr. iz Alb.
Sophie, 2 Theile, » Gr. Die Geschichte des Herrn von Trenck» r Theile, 10 Gr. Sturms

Befrachtungen über die Werke Gottes im Reiche der Natur r Bände, 1 Rthlr. 4 Gar. Gel-

loriS Fabeln 8 Gr dessen Lustspiele, 8 Gr. KSchàcks Befchrelbung von Eassel, mit Kupf.
 i Rt lr. Ariolks englische Grammattc-verb. sserr von Reglar, »6 Gr. Ein griechisch Lexicón,
8Ggr. Epitomator c. not. Mbrellii, 7 (Sr, Phaedri Fabeln, s Gr. Julius Cæfar, Q Gr.

5) Bc» dem Hoftmchhandler henmrerde allhier folgende zum Unterricht der fugend bestimmte
 Bücher: ijU r Amt des E» fans par Berquirr,, 8 Vos 4 Rthlr. 2) l'Ami d'Aäolcscence, par le
même, 4 Vol. orne* de figures enluminées,. 4Rthlr. 3) Sandfort ck Merton,, 3 Vol. rjjKt&amp;I.

• 8 0 ïv 4) Théâtre ¿’Education par Mme. de Genlis T 4 Vol 2 Rthlr. 16 Gr. 5) Théâtre de

 Société par la meme, r Vol. r Rthlr. 12 Gr. 6) les Annales de la vertu par la même, gVâ

L Rthlr. 1) Adèle A Théodore, par là même, zVol. 2 Rthlr, 8) les Veillée* du Château,
Jii iiii % i«


